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Nro . 15 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 8 April 1782 .

Verordnung
wegen Erweiterung der Wittwen - und Waysen Eaße auf Leibrenten .

Bonon Gottes Gnaden Wir Friedrich August , Bischof zu Lübeck, Erbe zu
Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Dithmarschen ,

regierender Herzog zu Oldenburg 2c. sc. Thun kund hiemit , daß die Landesväterliche Für
forge für halfsbedürftige Personen unter Unfern Unterthanen , wodurch Wir zur Errichtung
einer Wittwen , und Wansen Caße mittelft unserer gnädigsten Verordnung vom isten Nov .
1779 bewogen worden , Uns jekt ferner zum Bewegungsgrunde dienet , auf noch eine Claße
folcher hilfsbedürftiger Personen Rücksicht zu nehmen , deren Subfiften ; auf einem kleinen
Capital beruhet , welches anzugreifen sie bey der ungewißen Dauer des Lebens nicht wagen
dürfen , und die doch von den bloßen Zinsen nicht leben können . Zum Vortheil und beßern
Auskommen solcher Personen haben wir für gut befunden , auch noch eine leibrenten Caße
hiemittelft zu errichten , und jene Versorgungs - Anstalt für die Wittwen und Waisen dahin
und solchergestalt zu erweitern .

1. Da diese Anstalt lediglich für wirkliche nothleidende und zwar blos solche , die Un ,
ferre Unterthanen find , bestimmt ist, so find dahin zu rechnen:

a ) alle und jede Personen , welche entweder dem Geifte oder dem Körper nach , nicht
im Stande find , ihren Unterhalt zu gewinnen , und deren Vermögen dazu nicht hin .
reicht , als da find rasende , blödsinnige , kränkliche und gebrechlichePersonen , auchbejahrte Leute , welche nicht mehr arbeiten können , und keine Kinder haben , welche
fie zu versorgen verpflichtet und vermögend find ,
b ) Diejenigen , welche zwar für sich gesund find , und durch Arbeit ihr Brodt wohl
nothdurftig erwerben könnten , aber nach ihren Umständen sich solchen Arbeiten nicht
unterziehen können , wohin hauptsächlich zu rechnen , unversorgte Tochter von Bedien

* ten und Leuten vom Stande und Ansehen , und deren kinderlose Wittwen , nemlich jetzigeWittwen , mit gänzlichem Ausschluß aller künftigen Wittwen solcherMänner , welche



Jum Beytritte in die Wittwen Caße nicht eigentlich verpflichtet gewesen , aber doch

Darein segeu fd . net .
2 . Der Direction der Wittwen und Waisen Eaße , als deren Aufficht diese leibrenten

Eaße untergeben seyn soll , wird die Cognition über den zu verstattenden oder nicht zu vers

stattenden Beytritt vorbehalten , mit der Erlaubniß , die etwan eintretende besondere lim

stände Uns vorstellen zu dürfen , und soll niemand , dem die Direction etwan die Aufnahme

weigern würde , ein Recht haben , sich darüber zu beschweren .

2 . Alles was die Verordnung wegen der Wittwen und Waisen Eaße in den 6 6en 1 .

2 . 3. 7 . 9 . 10 . 11 . 12 . in Ansehung des Münzfußes , der Termine , der Zeit der Anmeldung ,

der Befreiung vom Gebrauch des geftempelten Papiers , der Befreiung der Pensionen von

allen Ansprüchen , vorschreibet , verstattet und zusaget , findet auch in Ansehung dieser Leib¬

renten in seiner Maaße seine Anwendung , und ist nur allein in Ansehung der Anmeldung

und des citirten z ophi zu bemerken , daß hier nichts weiter als ein gültiger Laufschein des

recipiendi erforderlich ist .
3

4 . Die Leibrente wird nicht nach Portionen zu ro Rthlr . , wie die Wittwen und Wai .

fenpensionen , sondern nach einzelnen Reichsthalern beftimmt , und kann von Rthlr . bis

zu soo Rthlr . jährlich , als der höchsten Leibrente genommen werden . Die Preise für jeden

einzelnen Thaler find aus folgender Labelle zu ersehen .

PreisAlter Preis Alter Preis Alter

Jahre Rthlr . gr . Jahre Rthlr . gr . Jahre Rthlr . gr .

4 ° 14 39

41 14 18

42 13 70 45
5
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43 13 49 57 10 IQ 7I
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45 13 8 59 9 37 73

46 12 65 60 9 14 74

47 12 50 61 8 69 75

48 12 36 62 8 52 76
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wobey zu bemerken , daß die Tabelle nur deswegen erst beym 40ften Jahre des Lebens an

fångt , und mit dem soften Jahre aufhöret , weil der Beytritt jüngerer und älterer

Personen nicht leicht vermuthet wird , daß aber solche resp . jungere und ältere Verso¬

nen , darum nicht für ausgeschloßen zu achten , sondern wenn der Fall kommt , die Preise

auch für jedes geringere und höhere Alter , dem sich Anmeldenden von der Direction wer

den angezeiget werden .

5. Es bleibt diese Leibrenten Caße eine Eaße für sich , und wird über selbige separat

Buch geführet , so wie die Wittwen Caße , die Waisen Eaße , und der Neben Fond in



Calculo separivet bleiben , wenn sie gleich bey der Administration und Belegung der Gelder
ein Totum ausmachen . ad de 201

6. Uebrigens erstrecket sich Unsere der Bittiven und Waisen Eaße gnddigst zugesagte
Landesherrliche Garantie auch auf diese leibrenten Eaße , so daß einem jeden die erkaufte
Leibrente bis an feinen Todestag unverkürzet gereichet werden soll .

Als wornach alle jegt und fünftig Theilnehmende sich gebührend zu achten haben .
Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Ramens Unterschrift und beygedrucktem Her

zoglichen Infiegel . Gegeben in Unserer Fürst , Bischöflichen Residenz auf dem Schloße zu
Eutin , den 11 . Mart . 1782 .

L . S . Friedrich August .

F . L. Gr . v . Holmer .

f . B . Trede .

Verordnung
den Verkauf des Giftes und gefährlicher Arzeneien auf den Apotheken betreffend .

on Gottes Gnaden Wir Friedrich August , Bischof zu Lübeck , Erbe zu
Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Dithmarschen ,

regierender Herzog zu Oldenburg c. c. Thun fund hiemit : Demnach wir mit vielem
Mißfallen vernehmen müssen , wie die in den Landesverordnungen Unsers Herzogthums
Oldenburg enthaltenen Berfügungen , den Verkauf der Gifte und gefährlicher oder starker

Arzeneien betreffend , besonders der § 15. der im Corpore Conftit . P. 2. N. 36. befindli
chen Apothecker Ordnung , in einigen Officinen nicht befolget , und dadurch die Ausübung
und Verheimlichung der fürchterlichen Giftmischerei , wie die Erfahrung gelehret hat , er .
leichtert , auch zu unvorseglichen Vergiftungen Anlaß gegeben werden könne , daher denn

die Nothwendigkeit und Unsere Landesväterliche Fürsorge für das Leben und die Gesundheit
Unferer getreuen Unterthanen unumgänglich erfordert , dergleichen eingerissene schädliche
Mißbräuche nicht weiter zu gefiatten ; Als wollen und befehlen Wir biedurch alles Ernstes ,
daß obgedachten Verordnungen hinführo auf das genaueste nachgelebet und in keinem Stücke
dawider gehandelt werden solle. Zu desto mehrerer Sicherheit verordnen Wir ferner , daß
auf den Apothecken Unsers Herzogthums keine Art von Gift , oder leicht zu mißbrauchender
Arznei verabfolget werde , wenn nicht derjenige , der solche verlanget , als eine in gutem
Rufe stehende und in aller Absicht unverdächtige Person dem Apotheker bekannt ist , oder
in Ermangelung dessen die Vorschrift eines bekannten Arztes , oder das Attestat seiner
Obrigkeit , oder wenigstens die Bescheinigung zweier angesessenen Einwohner der Stadt
oder des Districts , daß das Gift zu einem unschädlichen Gebrauche angewandt werden solle,
beybringet . Und wie verordnungsmäßig alle giftige und gefährliche Sachen nicht anders ,
als von dem Apothecker selbst , der solche in seiner besondern Verwahrung haben muß , oder
doch in seiner Gegenwart auszugeben find , so soll auch in solchen Fällen allemal derjenige ,
dem dergleichen verabfolget wird , in dem zu dieser Absicht auf jeder Apothecke vorhandes
nem Buche , feinen Namen und Wohnort , die Zeit , wann das Gift geholet , und den Ges
brauch wozu es bestimmet ist , durch eigenhändige Unterschrift bescheinigen . Wofern aber
Fünftig wider Berhoffen dieser Unserer ernstlichen Verfügung gleichwohl entgegen gehan
delt würde , so soll derjenige Apothecker , dem hierunter eine Nachläßigkeit zu Schulden
kommt , das erste Mal mit einer Geldbuße von Funfzig Reichsthaler , und im wiederholten



Uebertretungsfalle mit dem Verluste feines Apothecker Privilegii befirafet , andere Contra ,
venienten aber dem Befinden nach mit willkührlicher harter Strafe beleget werden . Wor
nach jeder , den es angehet , sich schuldigst zu achten hatall

Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Namens Unterschrift und beigedrucktem Her

zoglichen Infiegel . Gegeben in Unferer Residenz , Eutin , den 16ten März 1782 .

L . S . Friedrich August .

F . t . Gr . v . Holmer .

6110112
L. B . Trede .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Wider weyl . Juftigrath Pasor , ist Schuldenhalber , bey hiesiger Hochfürfil . Regies

rung , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe den 13ten May . ( 2 ) Deduction den zoften May . ( 3 ) Priori

tåt Urtheil den 18ten Jun . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 4ten Jul . a . c .

Es soll den 20 dieses Monats die in diesem Jahre weiter fortzufeßende Steindeichsar
beit in Eckwarder Bogfey , bestehend in ppter Too Quadrat Ruthen Ereinbänke und

einigen hundert Quadrat Ruthen Reparation öffentlich , mindestfördernd , ausgedun

gen werden Liebhaber wollen sich demnach an gedachtem Lage , des Morgens um

10 Uhr , in hiesiger Cammer einfinden und , nach näher vernommenen Conditionen ,

den Verding gewärtigen , wobey denn auch einige Bevollmächtigte erwartet werden ,

nm das Beste des Landes mit wahrzunehmen .

Oldenburg aus der Cammer , den 4 April 1782 .

d . Hendorff . Schm . v . Hunrichs . Ahlers . Schumacher . Bolfen . v . Regelein . Römer .

Schloifer .

3 ) Ueber des Syabbe Ahting jun . Hausmanns zum Schmalenfleth , Golzwarder Kirch

spiels , sämtliche Güter , ist Schuldenhalber , beym Herzogl . Develgönnischen Land¬
gerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 3often April . ( 2 ) Deduction den 2zften May . (3 ) Priori

tåt Urtheil den 24ften Jun . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 16ten Jul . a c

4 ) Ueber des weyl . Gerhard Peters , gewefenen Landköters in Waddens , nachgelassene famt

liche Güter , ist ebenfalls beym Herzogl . Bevelgönnischen Landgerichte , Schultenhal
ber , der Concurs erkannt . Bitt

( 1) Die Angabe ist den 3offen April . ( 2 ) Deduction den 3offen May . (3 ) Prioris

tåt Urtheil den 27ften Jun . ( 4 ) Bergantung oder Löfe den 12ten Jul . a . c.

* ) Frerich Frers , zu Westerlon , hat sein im sogenannten Harms Göhl beleaenes , von

Dierk Harms crkauftes Wischland , ohngefähr zwey und ein halbes Tagwerf groß , so

ihm bey der Bertheilung des Göhls zugefallen , an Eplert Blder zu Apen verkauft .

Die Angabe ist den 22 sten April a . c. , benm Herzogl . Meuenburgischen Landgerichte .

6 ) Harm Abken hat bereits in No . 1779 das olim Johann Hinrich Glopfteinsche Röterhaus

zu Phießewarden mit 63 Ruthen 10 Fuß Landes und allen dazu gehörigen Pertinentien ,

an Berend Flügger verkauft .

Die Angabe ist den 30ften April a . c. beym Herzogl . Oevelgönnischen Landgerichte .



Harm Wintermann zum Höven, hat seine in der Wardenburger Marsch belegene,
vormals von Johann Hinrich Meiners Rothercy angekaufte Wiese , der Böge genannt ,
an Hinrich Wachtendorf , Johann Hinrich Olfmanns und Gerd Barelmann zur Wars
denburg , verkauft . In p

Die Angabe ist den 7ten May a . c. beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
8) Es soll des Dierk Gerdes zu Ohmstede belegene Koterey mit allem Zubehör am 4ton

May a . c. in Gerd Schwartings Wirthshause zu Ohmstede verkauft werden .
Die Angabe ist den 3often April a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

9 ) Es hat Johann Bernhard Stege sein zu Schweewarden belegenes von seinem weyl.
Vater geerbtes , an Gerhard Daniel von Eßen und Rdbe Wefer benachbartes Haus
und Warf , nebst einem Frauens Kirchenstand in der Bleser Kirche und 10 Fus Bes
gräbnis auf dem dafigen Kirchhofe , an den Schulhalter Pefer Reiners verkauft .

Die Angabe ist den 3offen April a. c. beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .
10 ) Beyl . Friederich Lünschers sen . Wittwe zu Steinhausen hat ihre am Sandforts Wege

belegene 3 Jücken Landes , Dehl genannt , an Hinrich Eilers daselbst verkauft .
Die Angabe ist den 29ften April a . c. , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

11 ) Wider Berend Lübbers , zu Delmenhorst , entsteher Schuldenhalber , beym Delmens
horstischen Stadtgerichte , der Concurs .

(1) Die Angabe ist den 25 sten April . (2) Deduction den 2ten May . ( 3) Prioris
tat Urtheil der 16ten May . (4 ) Bergantung oder Lose den 30ften ejusdem .

** ) Der wider Johann Petermann zu Bockhorn , beym Herzogl . Delmenhorstischen Land .
gerichte erkannte Concurs , ist wieder aufgehoben .

13 ) Denjenigen freyen Personen in dieser Stadt , welche bürgerliche Häufer besitzen oder
bewohnen , es mögen selbige jetzt als Wohnhäuser oder als Ställe gebraucht werden ,
wie auch allen und jeden des Magistrats Jurisdiction unterworfenen , wird hiedurch
von Obrigkeitswegen bekannt gemacht , daß die Wächtergelder nächstens von den Nachts
wächtern eingefordert werden sollen , und daß nach der neuen von Herzogl . hochlöbli
cher Cammer approbirten , und von den bürgerlichen Collegio genehmigten Einrich
tung , von einem vollen Hause alljährlich 54 gr. flein Cour . und so nach Proportion zu
bezahlen, und daß diese Gelder Quartaliter werden beygefordert werden. Die Beyskommenden werden demnach hiedurch befehliget , sothane Gelder an die sie abfordern .
den Nachtwächter prompt abzuliefern , oder zu gewärtigen , daß selbige sofort erecus
tive beygetrieben werden , wie denn auch , da es jeho eine Art einer öffentlichen Hebung
ist , keine Privatforderungen , die dieser oder jener an die Wächter haben mögte , darinn
gekürzet werden können , sondern der Abtrag baar geschehen muß .

Oldenburg vom Nathhause , den 5 April 1782 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

14) Wann die in Concursfachen weyl. Johann Oanken Wittive zur Prioritäturtel auf den8tch dieses und zur Löse auf den 24ften ejusdem angefeßten Termine , bewandten Umständen nach , wieder aufgehoben werden müssen ; so wird solches den Beykommendenhiemit bekannt gemacht .

Schweyer Amtsgericht , den 4 April 1782 . Strackerjan

1 ) Anthon Müller in Barel hat folgende Landstücke gekauft : 1753 von E. von Tungelnein Stück Saarlandes von ein Scheffel Einfaat auf der Mühlengast 1756 von Garl .Becken ever , ein dergleichen Saatlandes dafelbft ; 1762 von Joh . Sasse , die Ver .deele zu Mohrhausen ; 1764 von Ant Suhren , ein Stück Saarland nebst dem kleinenBarten von ein einzwölftel Saat groß ,
Termin zur Angabe den sten May 1782 . beym Gräflichen Amtsgericht daselbst .



2 ) Johann Springer , Köther am Nordende des Fleckens Barel , will seine in zwey Placken
an die fünf Jack groß belegene neun Schwaben und Mohrland auch den dagegen beles
genen Mohr den roten May im Schutting dffentlich verkaufen laffen .

Termin zur Angabe den sten Day 1782 . beym Amtsgericht daselbst .
3 ) Benm Barelschen Amtsgericht ist wegen der von Johann zur Windmühlen Hausmann

zu Restede an Harm Decker zum Heubulte verkauften 6 Jück im Ammerschen Wurp in
2 Placken belegenen Ländereyen ,

Termin zur Angabe auf den 17ten April 1782 anberamet . sdaguksia :
Tom is a

Zweyte Bekanntmachung .
Regierungscanzley . Verkauf des Kaufmanns Jürgen Onnken Ländereyen d. 27 Apr .
Ang . d . 22. Oldenb . Lger . 1 ) Hinrich Sagers landverkauf d . 19 April . Ang . d .
15 . 2 ) Oltmann Kohlmann und dessenEhefrauen Landverkauf d . 20 April Ang . d . 15 .
Delmenh . Lger . 1 ) Dem Johann Meyer zum Mdanichhofe foll Niemand crediti ,
ren . desfällige Aug . d . 23 April . 2 ) Der Creditoren des Gerd Schrievers zur Sannau
Ang . d . 17 April . Oevelg . Lger . 1 ) Verkauf der Dethardtschen Hofstelle für
Lamberti Kirche d . 25 April . Ang . d . 16. 2 ) Wegen verschiedener von dem Ber
walter Schnetter , als Löser von Burchard Busen Concursgütern verkauften Immos
bilstücken Ang . d . 18 April . 3 ) In Borchert Eilers Concurs Ang . d . 15 April . Ded .
d . 10 May . Práf . urt . d . 4 Jun . Lose d . 24. 4 ) Wegen Dode Rohlfs an Carsten Buse
übertragenen Hauses und Garten Ang . d . 23 April . Leuenb . Lger . 1 ) Jn Johann
Friederich vorhin Gerd Hauken Concurs Ang . d. 15 April . Ded . d. 29. Praf . urt . d . 16
May . Lose d . 1 Jun . 2 ) In Hinrich von Kaeten Erben Concurs Ang . b . 15 April .
Ded . d . 29 . Präf . urt . d . 16 May . Löse d . 1 Jun . Landwuhrder Amtsg .

1 ) Verkauf des Martin Bitters von weyl . Arnold Dierksen gekauften Immobilien
4 May . Ang . d. 22 April . 2 ) Wegen Johann Ludwig Liers von Johann Wit

fchen gekauften Landes Ang . d. 22 April . 3 ) Verkauf des Johann Harenborgs Hauses
und Hofes d . 30 April . Ang . d . 22. Oldenb . Stadtmag . Wegen des von der
Frau Conferenzråthin von Aspern an Hinrich Anton Bdse verkauften Hauses Ang .
d . 15 April .

Oldenburger Getraide - Preise .
nted Wurfter Weißen

Rocken

Wintergårßten

Hadeler Weishaber
mile bunter

95 Rthlr . Louisd ' or .
77
43
27

25
J . D . Olde .

II . Privatsachen .
1 ) Pieke Picken Kinder Vormünder , Lüersen und Glopstein lassen ihrer Pupillen Hoffelle

zur Stollhammer Wisch wit 31 ein viertel Jück , worunter 10 Juck Pfingland , wovon
she Jück im vorigen Jahr güst gepflüget find , in Johann Hinrich Glogsteins Births .

haust am Mitteldeich am 13 April von Maytag dieses Jahres im Ganzen auf 2 Jahr ,
und , wenn nicht hinlänglich geboten wird , stückweise auf ein Jahr verheuern .

a ) Der Jurat Hinrich Addicks zu Lienen hat von ElsflethischenArmengeldern sofort 40 bis
so Rthlr . zu belegen ,



Ad

3 ) Ein Reisender aus Berlin , welcher sich hiefelbft & Tage aufhalten wird , und bev denn
Gastwirth Jürgen Dunken logiret , bietet dem Publicum als Silhouetteur feine Dienste
an . Die Abzeichnung geschiehet durch eine von ihm selbst erfundene Maschine in einer

Minute . 6 Stück von einer Person in fein gestochnen Medaillons kosten 1 Rthlr . und

3 Stück 36 gr . auch sind die Silhouetten zu Ringen , Dosen , Berlocks c. zu erhalten .

Er nimmt von 7 bis 10 Uhr Abends in seinem Logis die Schattenrisse ab , ist auch er .

bötig , auf Berlangen in andern Häusern sich einzufinden .

4 ) Bey dem KaufmannAnton Hopmann in der Stauftraffe find folgende Waaren frisch
angekommen, und verspricht derfelbe in diesen Markttagen die billigsten Preise : Neue

Manna , irfe und Eyergrüße , Caroliner und Maylander Reiß , feinen Domingo
Caffee, Raffinade , feiner und ordinairer Melis , 4 Sorten Candies , feiner Congo
und Thee Bou , grüner Thee , neue Brunellen , Catharinenpflaumen , Citronen , Vo .

meranzen und Alepfel Sina , Sardellen , Oliven , Hagebutten , Murcheln und Cham
Apions , Rosinen , Corinten , groffe und kleine Feigen , Vottrofinen , Krakmandeln ,

Balencemandeln , bittere Mandeln , fein beschnittenes Post Schreib und Concepts
Papier , fein roth und schwarz Siegellack , Brief Oblaten , feiner Puder und Amdam ,
Poudre de Rose bey viertel Pfunden , feiner Knastertoback und mehr andere Toback ,
nebst allen möglichen feinen Gewürz und Farbewaaren .

1 ) Der Herr Cammeras . Knochenhauer will seine aus Joh . Daniel Kurzleben Concurs ohn
längst geldfete Hofftelle und Ländereyen von 57 Jück einigen Ruthen und Fuß , am
Stollhammer und Burhaver Mitteldeich belegen , entweder unter der Hand verkaufen ,
oder wenn nicht hinlänglich geboten werden sollte , anf 3 bis 6 Jahre im Ganzen oder
stückweise am 20 April a . c. des Nachmittags um 2 Uhr in Jürgen Hinrich Jürgens
Wirthshause zu Hollwarden verheuern lassen . Wobey zur Nachricht dienet , daß 14
ein sechszehntel Juck Landes gewühlet in Stollhammer Vogtey belegen , wovon 6 Jack
mit Rapfaat befaamet , und wahrscheinlich gut bleiben , hiernächst 8 Jück zu Sommers
früchten gepflüget werden können , die übrigen 43 Jück 86 Ruthen 386 Fuß Landes
aber in Burhaver Wogtey liegend , theils zu Pfennen , theils Mehen zu gebrauchen sind .

6 ) Es soll um den Bardenflether Pastorey Garten ein neues Eichen Stacket ungefähr 24
Fach lang , auch ein neues Bandheck mit Zubehör , am 22 dieses Monats April Nach
mittags um Uhr in Claus Meyers Wirthshause zu Dalsper mindestfordernd ausvers
dungen werden .

7 ) Der Bardenflether Kirchjurat Dierk Koopmann hat von den dasigen Kirchen und Ar
menmitteln 200 und einige Rthlr . in Golde gegen Sicherheit zinsbar zu belegen .
Weyl . Johann Addicks Kinder Vormünder Eilert Ahlhorn und Conf . lassen mit gerichts
licher Erlaubnis die weyl . Hinrich Bruns Erben gehörige und in der Abbehauser Wisch

di belegene Hofstelle mit 34 ein viertel Jack Landes , worunter 12 Juck Pflugland , am
19 April h. a . in Chriftian Hinrich Lohsen Wirthshause zu Abbehausen öffentlich meistebietend von Maytag h . a . an durch den Herrn Auctionsverwalter Eli verheuern .

9 ) Von hiesiger Delmühle werden die Rapkuchen verkauft 1000 Stück zu 14 Rthlr .
add in Golden in fact , 95 bus m

10 ) Die Produktenkarte von Europa des Herrn Crome wird mit Ausgang der Leipziger
Jubilatemesse an die Prånumeranten abgeliefert werden . Außer dem , was die Kartefelbst von der Seltenheit oder dem Ueberfluß der Produkte , von der Verarbeitung , der eignen Consumtion , und der Ausfuhr derselben enthalten wird , willder Berfaffer das wichtigste von den Manufacturen , Sabriken und dem Handeleines jeden Landes in einer besonders gedruckten Schrift von etwa 8 Bogen broschirtfür 24 Grot Gold liefern . Die Pränumeranten der Produktenkarte , die auf diese kleine



Schrift fubfcriben oder pränumeriren wollen , erhalten die Eremplare ihrer Kartenauf holländisches Papier abgedruckt. Der Verfasser wünscht die Subfcribentenliste vorAusgang der Ostermiffe zu wiffen , um die Auflage demnach zu bestimmen. Daherdersuche ich die Liebhaber um baldige Einsendung ihrer Nahmen und der Prânumeration .Oldenburg .
11 ) Des weyl. Renke Rabben frene Hofstelle auf Inte mit 107 JückenLandes foll am 1sten

Dr . Gramberg .

dieses des Nachmittags in Reinhard Detken Wirthshause zu Stollhamm im Ganzenoder Stückweise verheurert werden .
12 ) Der Kaufmann Boycken zu Bleren laffet mit gerichtlicher Erlaubnis 4 Mutterpferde ,worunter eins welches 4 Jahr alt und trächtig , daben dunkelbraun von Haaren ist ,ein dreyjähriges schwarz von Haaren , ein drenjähriges rothbraun von Haaren , fernereinige durch und ungefeuchie Kühe , 2 güfte Quenen , einen zwenjährigen Ochsen ,cine Parthen recht guten Sommergarten , der zur Einsaat gebraucht werden kann undfonftige Sachen am 17 April h . a . in Johann Meyers Wirthshause zu Bleren öffent.lich meistbietend durch den Herrn Auctionsverwalter Eli verkaufen .

Cap

13 ) Der Herr Canzellift Erdmann hat fürs Kloster Blaufenburg , und sonst verschiedeneGelder in Commission zinsbar zu belegen , welche zum Theil jekt , und zum Sheil aufMaytag h. a. gegen Anweisung der Sicherheit in Empfang genommen werden können .14 ) Johann Rudolph Umbsen in Hartwarden will seine 7 Juck Landes in Stollhamm aufein Jahr zum Weyden oder Wehen verheuern , auch einiges junges Bich als zweyjahFrige Ochsen oder Rinder auf die 20 Jück zu Stollhamm ins Gras nehmen , imgleichende 2 bis 3 Fallen oder Pferde dos dipabbi sanse de
15 ) Leopold BilhelmyMaul aus Bremen wird im bevorstehenden Kramermarkt mit seinenbekannten Waaren hier kommen , und bey weyl . Herm . Anthon Kiehn Wittwe auf der

Achternstrasse logiren .
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16 ) Es hat der Kaufmann Trentepohl gerichtlicheErlaubnis erhalten , folgendeMoventienund Sachen , sogrößtentheils von seinem verstorbenen Bruder berrühren , als 23ugpferde ,12 dreyjährige Ochsen , worunter s durchgefeuchte , 3 zweyjährige Ochsen , 3 milchendeRühe , 3 gufte Quenen , ein Kubrind und z Ochsenrinder , einen Pflug , sodann z fil ,berne Taschen Uhren , 2 Paar filberne Schnallen , eine oval runde filberne Schnupfto
erbacksdese , ein Paar filberne Sporen , 2 Flinten , ein spanisch Rohr , ein Schrank , einen

Reife Coffre , 2 Bolten fein Leinen , am 5 April in Gerhard Heven Behausung zu Ecf ,
warden öffentlich meistbietend durch den Herrn Auctionsverw . Eli verkaufen zu lassen.

17 ) Johann Rudelph Umbsen zu Hartwarden laffet am 26sienApril in Gerd Hohns pause
zu Depelgönne 15 Stück dresjährige Ochsen , so mehrentheils durchgefeucht , ein drep
jähriges und ein zweyjähriges Mutterpferd , so beyde rothbraun und von fremdem Ge
fichte sind , dffentlich durch den Herrn Bergauter Eli verkaufen. Zahlungstermin wird
bis Bremerfreymarkt ausgefcht .

18 ) Es hat der Kaufmann Bernh . Michaelssen in Elsfleth einen in Stollhamm am Siels
fiefswege belegenen Kamp Landes von 8 Jück groß , welches gute fette Ochsenweyden
find , auf ein oder mehrere Jahre aus der Hand zu verheuern . Die desfälligen Liebhas
ber wollen fich fordersamst bey ihm , oder dem Organist Meier in Stollhamm melden
und accordiren .

Beförderungen .
Bon Sr . Herzogl . Durchl . ist dem Herrn Pastor Zedelius zu Waddens die erledigte
Pfarre zu Efenshamm conferiret , und der Herr Candidat Uchgelis wieder zum Prediger zu Waddens höchstgnådisſt ernannt worden. 101501
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